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»Stockach ist der Ort, wo 
ich meine Freunde treffe –  

hier sind so viele unter-
schiedliche Menschen, 

und genau das macht die 
Stadt für mich aus.«

Christian Zander,

Konstantina Tsilili



Willkommen in Stockach, 

Ihrem Tor zum Bod ensee

Natur, Kultur, Bodensee pur!

Singen am Hohentwiel 18 km

Konstanz 33 km

Meersburg 32 km

Friedrichshafen 50 km 

Lindau 70 km 

Stein am Rhein (CH) 35 km

Rheinfall (CH) 38 km

Bregenz (A) 80 km

Zürich (CH)  87 km

Säntis (CH) 142 km

Schweiz
Blumeninsel 
Mainau 32 km

Südschwarzwald 
70 km

Oberes Donautal 
30 km

Bodensee 4 km

Überlingen 19 km

Schwäbische Alb 22 km

Insel Reichenau 33 kmÖsterreich
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Schon bevor ich zur Bürgermeisterin gewählt 

wurde, habe ich die besondere Lebendigkeit 

und den Gemeinschaftssinn in unserer Stadt 

gespürt.

Die Feierlichkeiten der schwäbisch-alemanni-

schen Fasnacht rund um das Hohe Grobgüns-

tige Narrengericht mit seinen Gliederungen 

strahlen weit über die Stadtgrenzen hinaus. 

Doch auch abseits der närrischen Tage pulsiert 

bei uns das Leben.

Unsere Stadt war schon immer ein zentra-

ler Knotenpunkt: Als „Tor zum Bodensee“ 

verbindet Stockach das nördliche Ufer 

mit dem Hegau, den Bodanrück mit der 

Schwäbischen Alb und das Donau- 

tal mit dem Schwarzwald. Über 

Jahrhunderte führte kein Weg an 

Stockach vorbei, wenn man von 

einem dieser Orte zum ande-

ren reisen wollte. Heute 

hat sich dieser einstige 

Verkehrsknotenpunkt 

zu einem vielseitig 

bedeutenden Stand-

ort entwickelt.

Stockach besticht nicht nur 

durch seine hervorragende Lage, sondern 

auch durch eine für seine  Größe beeindru-

ckende Infrastruktur, die es für Einheimische, 

Besucher, Unternehmen und Interessierte 

gleichermaßen attraktiv macht. Ob Schulen 

aller Bildungsstufen, zahlreiche und erfolg-

reiche Sport- und Musikvereine, ein eigenes 

qualitativ hochwertiges Krankenhaus, ein 

Hallen- und Freibad, eine liebevoll geführte 

Musikschule oder die vielen weiteren Freizeit- 

und Kulturangebote – in Stockach haben wir 

all das zu bieten.

Für die Einheimischen sichert die starke Wirt-

schaftskraft unserer Stadt die hohe Lebens-

qualität: Weltweit erfolgreiche Unternehmen 

wie ETO Magnetic GmbH, Kammerer Medical 

Group und Rheinmetall haben sich hier nie-

dergelassen. Die ökonomische Bedeutung als 

früheres Verkehrszentrum bleibt bis heute  

erhalten. Stockach versteht es, das Beste seiner 

Geschichte für die Gegenwart zu bewahren 

und gleichzeitig die Zukunft zu gestalten – an 

der Schnittstelle von Naturlandschaft, Kultur 

und Wirtschaftsstandort. So lautet das Erfolgs-

rezept unserer Stadt, in der seit jeher das Herz 

der gesamten Region schlägt.

Susen Katter

Bürgermeisterin

Herzlich 
willkommen!

»Stockach versteht es, das  
Beste seiner Geschichte für die 
Gegenwart zu bewahren und 
gleichzeitig die Zukunft zu  
gestalten.« 
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Die Kernstadt Stockach und ihre 10 Ortsteile liegen 

 eingebettet in eine reizvolle Hügellandschaft. 

Unsere Ortsteile prägen, ebenso wie die histori-

sche Altstadt, das Gesamtbild von Stockach. Sie 

sind jeweils höchst individuell und haben sehr 

unterschiedliche historische Wurzeln. Einige 

blicken auf jahrhundertealte landwirtschaftliche 

Traditionen zurück, andere zeichnen sich durch 

historische Baudenkmäler oder ihre Lage rund um 

die Kernstadt aus. Die vielfältige Architektur, von 

liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern bis zu 

modernen Neubauten, spiegelt die Entwicklungs- 

geschichte wider. Gleichzeitig verbindet sie alle 

die Nähe zur Natur, sei es durch ausgedehnte 

Wälder, Streuobstwiesen oder den Blick auf den 

Bodensee und die Hegauberge. Diese Vielfalt ver-

leiht den Ortschaften eine besondere Identität, in 

der Tradition und Fortschritt aufeinandertreffen.

Unsere Ortsteile

Roman Rendle (Ortsvorsteher Hoppetenzell), 

Michael Junginger (Ortsvorsteher Zizenhausen)

Hindelwangen wurde 

1972 als „reiche Braut“ einge-

meindet und profitierte von den 

Flächen im Haldenösch und dem 

Gewerbegebiet Himmelreich. Es 

entwickelte sich zu einem belieb-

ten Wohn- und Gewerbegebiet.

Espasingen, einer der 

ältesten Hegau-Orte, liegt am 

Westrand des Bodensees und ist 

vom Obstbau geprägt. Sehens-

würdigkeiten wie das Schloss und 

die gotische St. Nikolaus-Kirche 

ziehen viele Urlauber an.

Hoppetenzell, der 

nördlichste Stadtteil, wird von 

der markanten St. Georgs Kirche 

geprägt. Kreativität zeigt sich 

durch ortsansässige Künstler, 

ein einzigartiges Kindergarten-

konzept und vielfältige kulturelle 

Veranstaltungen.
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Zizenhausen, ein 

geschichtsträchtiger Stadtteil 

Stockachs, wurde im 15. Jahr-

hundert erstmals erwähnt und 

beherbergt den Herrschaftssitz 

der Freiherren von Krafft. Die 

berühmten Terrakotten sind im 

Stadtmuseum ausgestellt.

Mahlspüren im 
 Hegau bietet neben einer 

idyllischen Landschaft auch 

Aussichtspunkte wie das Besin-

nungsbänkle und das Bänkle 

am Hagenbühl. Zudem zeichnen 

Hofläden, Imker und eine enge 

Dorfgemeinschaft den Ort aus.

Winterspüren ist der 

flächenmäßig größte Stockacher 

Ortsteil und bietet zahlreiche 

Wanderwege. Die Kirche beein-

druckt mit Schwarzen Altären 

und dem Hochrelief Mariä Tod. 

Aktive Vereine prägen das 

Gemeindeleben.

Raithaslach, ein idyllischer 

Ortsteil von Stockach, besticht 

durch seine malerische Land-

schaft und die beeindruckende 

Kirche St. Johannes Baptist. Der 

Ort vereint Tradition, Moderne 

und ein aktives Vereinsleben.

Mahlspüren im Tal ist 

der kleinste Ortsteil Stockachs 

und liegt idyllisch an der Mahl-

spürer Aach. Gemeinsam mit 

Seelfingen bildet er eine 

politische Einheit und bietet

zahlreiche Rad- und Wanderwege.

Wahlwies, der zweitälteste 

Ortsteil Stockachs (seit 839) und 

bevölkerungsreichste, beherbergt 

das Industriegebiet „Hardt“. Idyl-

lisch am Roßberg-Massiv gelegen, 

wird er auch als „Perle des Hegaus“ 

bezeichnet.
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Eine Reise in 
Stockachs 

Vergangenheit
Der Name Stockach taucht erstmals im Mittelalter auf. 

Er bedeutet so viel wie: Ort, der durch die Rodung eines 

Waldes entstand („Stock-“) und der 

an einem Fluss liegt („-ach“). Um 

das Jahr 1050 tritt die Stadt aus 

dem Dunkel der Geschichte und 

mit ihr die Nellenburg auf dem 

Burgberg. Es sind vermutlich 

die Grafen von Nellenburg, 

die den Ort auf  den  

Bergsporn verlegen, 

Hier gelangen Sie zum digitalen 

Stadtrundgang und zu den Terminen 

unserer geführten Entdeckertouren

stockach.de/tourismus

Gehen Sie mit unseren geschulten Stadtführern auf 

Tour durch die historische Oberstadt und erfahren 

Sie etwas über gesellige Gastwirtschaften, gruselige 

Gefängnisse und geschichtsträchtige Gebäude. 

Steigen Sie bei einer Kellerführung hinab in die 

Stockacher Unterwelt – ein einmaliges Erlebnis! 

Oder lauschen Sie M° Zeno Bianchini bei einer 

Facettenreich, fesselnd, faszinierend –  
Entdeckungstouren durch unsere Stadt

auf dem sich heute die historische Oberstadt befindet. 

Die Stadt entwickelt sich und gewinnt an Wohlstand, 

erst als Hauptort der Landgrafschaft Nellenburg, nach 

dem Kauf durch die Habsburger 1465 als österreichi-

sche Amtsstadt zwischen Hegau und Bodensee. 1810 

wird Stockach badisch. Seit 1975 ist Stockach Sitz  

einer vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft. Die Stadt 

war immer ein zentraler Verkehrsknotenpunkt an  

strategisch bedeutsamer Stelle zwischen Hegau und  

Bodensee – und ist es bis heute.

Orgelführung zur ältesten bespielbaren Orgel  

Badens in der Loreto-Kapelle. Helfen Sie einen 

Stadtbrand zu löschen bei einer interaktiven  

Kinder- & Familienführung. Und allen, die lieber  

auf eigene Faust losziehen, stehen unsere Stadt- 

rallyes für Klein und Groß zur Verfügung.

Wolfgang Kammerlander (Vorstand Bügerstiftung Stockach), Waltraud Blässing (Stadtführerin)
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Stadtansicht Stockach, Blick in die Hauptstraße von 1908. Stadt Stockach, Fotoarchiv Hotz, GP 118

»Stockach damals bis heute: Die 
historischen Rathäuser und die 
Hauptstraße«
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Meine Kultur 

in Stockach 

Bernhard Muffler (Seilermeister), 

Corinna Bruggaier (Kulturamtsleiterin), 

Birgit Brandys (Bildende Künstlerin)

Hier treffen Musik, Bildende und Darstellende Kunst, Literatur 

und Geschichte aufeinander. All dies bietet ein reichhaltiges 

Angebot, das Menschen inspiriert und zusammenbringt.

Unsere Stadt blickt auf eine lange Tradition kultu-

reller Vielfalt zurück. Ein herausragendes Beispiel 

dafür ist die Stadtmusik Stockach, ein modernes 

symphonisches Blasorchester, das seit über 300 

Jahren besteht und in den höchsten Klassen 

spielt. Ihre Konzerte sind ein fester Be-

standteil des kulturellen Lebens in der 

Region. Ergänzt wird dieses musikali-

sche Erbe durch zahlreiche weitere 

Vereine und Einrichtungen, die 

das gesamte Jahr über mit Ver-

anstaltungen und Projekten aus  

den verschiedensten Kulturbereichen 

begeistern.

Besonders hervorzuheben sind zwei  

professionelle Veranstaltungsreihen, die 

über die Stadtgrenzen hinaus bekannt 

sind. Die „Stockacher Meisterkonzerte“ 

bringen seit Jahrzehnten klassische 

Kammer- und Orchesterkonzerte auf in-

ternationalem Niveau in unsere Stadt. 

Ergänzt wird dieses Angebot durch die 

Reihe „Kleinkunst in Stockach“, die mit 

Begegnung, Vielfalt und Tradition

Kabarett, Comedy und Kleinkunst eine breite Palette 

an Unterhaltung bietet – stets mit großem Zuspruch 

aus der Region und darüber hinaus.

In den vergangenen Jahren hat Stockach neue  

Formate entwickelt, die das Spektrum unserer Kultur 

noch deutlicher sichtbar machen und Menschen zu-

sammenbringen. Bei der „Kulturnacht“ oder dem 

interkulturellen Fest „Stockach is(s)t bunt“ treffen 

verschiedene kulturelle Ausdrucksformen auf-

einander, verschmelzen und schaffen ein  

einzigartiges Erlebnis. Hier wird die Vielfalt unserer 

Stadt greifbar: 

Menschen aller Generationen und Hintergründe kom-

men zusammen, um Kunst, Musik, Kulinarik und das 

Miteinander zu feiern.

Stockach zeigt: Kultur ist nicht nur Tradition, sondern 

auch Innovation und Begegnung. Mit einem vielsei-

tigen Angebot und einer lebendigen Gemeinschaft  

beweist unsere Stadt, dass Kultur mehr ist als ein  

Begriff – sie ist ein Lebensgefühl, das uns alle verbindet.

»Kultur ist das, was uns Menschen ausmacht. Sie 
prägt unsere Identität, schafft Begegnungen und ver-
bindet uns über alle Grenzen hinweg. In Stockach 
ist Kultur lebendig, vielseitig und tief verwurzelt.« 
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© Ilja Mess

Auf zwei Geschossen erwarten Sie im historischen 

Kulturzentrum interaktive Ausstellungen. Im 

jährlichen Wechsel liegt der Schwerpunkt auf der 

Geschichte & Kultur der Region Stockach oder auf 

Kunst von Weltrang. Kinder und Familien herzlich 

willkommen – hier gibt es für jeden etwas zu ent-

decken! 

Berührende Kunst

Entdecken Sie Meisterwerke aus der Sammlung 

Heinrich Wagner von Marc Chagall bis Otto Dix, 

oder malerische Ansichten vom Hegau bis 

Bodensee aus der Städtischen Kunstsammlung. 

Die Kunstausstellungen finden immer in den 

geraden Jahren statt.

Kunst und  

Geschichte –
hautnah

Lebendige Geschichte

Kommen Sie mit in die bewegte Geschichte der

Region Stockach – mal zu den Rittern der mittelal-

terlichen Nellenburg, mal auf die Postkutschen der 

österreichischen Amtsstadt Stockach. Historische- 

und Themenausstellungen erleben die Besucher 

jeweils in den ungeraden Jahren.

Verspielte Figurenwelten

Stockach ist die Heimat der berühmten Zizen-

hausener Terrakotten. Detailverliebte Tonfiguren 

zeigen in pointierten Szenen Leben und Humor 

vergangener Zeiten. Eine kleine Dauerausstellung 

finden Sie im Erdgeschoss des Kulturzentrums.

»Im Stadtmuseum  
Stockach werden Kunst 
und Geschichte lebendig.« 

Julian Windmöller (Leiter Stadtmuseum und -Archiv) und

eine Kindergruppe (aus dem katholischen Kindergarten St. Marien)
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Helmut Hubov (Stadtmusikdirektor), Claudia Kramer (Klarinettistin)

Stadtmusik 
mit Herz

»Erfreuen Sie sich an unseren 
jährlichen Konzerten im Frühling, 
Herbst und zu Weihnachten sowie 
zu weiteren besonderen Anlässen.« 

musikverein-stockach.de
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Bekannt ist Stockach vor allem als Hochburg der 

schwäbisch-alemannischen Fasnacht. Das Hohe 

Grobgünstige Narrengericht ist stolz auf seine 

700-jährige Tradition. Alljährlich zur närrischen 

Zeit verantwortet sich dort Politik-Prominenz aus 

Bund und Ländern. Zahlreiche Minister und Politiker 

wurden schon verurteilt, darunter Angela Merkel, 

Frank-Walter Steinmeier, Joschka Fischer, Winfried 

Kretschmann und Karl Lauterbach, um nur einige zu 

nennen.

Narro, 
ihr Mäschgerle! 

Petra Meier-Hänert (Obermarketenderin),

Lars Wegmann (Hänselemoschter)

Info: Weitere Infos zum 

Stockacher Narrengericht 

gibt es unter:

stockacher-narrengericht.de

Die Entstehung des Hohen Grobgünstigen Narren-

gerichts geht auf den Unabhängigkeitskampf der 

Schweizer Eidgenossenschaft mit den Habsbur-

gern zurück. Die Schlacht am Morgarten 1315 war 

somit nicht nur die Geburtsstunde der Schweiz, 

sondern auch die des Stockacher Narrenge-

richts. Kuony von Stocken, Hofnarr bei  

Herzog Leopold von Österreich, riet 

seinem Herrn vor der Schlacht, auch 

den Ausgang des Kampfes zu  

bedenken. Für seinen weisen 

Rat durfte er die Gründung 

eines Narrengerichts 

in seiner Heimatstadt Stockach erbitten. Diese Bitte 

wurde ihm 1351 von Herzog Albrecht dem Weisen 

gewährt.

Neben dem berühmten Narrengericht prägen auch 

die Gliederungen der Fasnacht das Stadtbild: aktive 

Laufnarren, die Althistorische Zimmerergilde, die 

Hänselegruppe, die Marketenderinnen und Alt-

Stockacherinnen tragen mit ihren eigenen Häsern 

und Funktionen zur lebendigen Tradition bei. Auch 

die Ortsteile von Stockach feiern mit individuellen 

Zünften und Veranstaltungen während der Fasnacht, 

die Vielfalt und Zusammenhalt gleichermaßen zum 

Ausdruck bringt.
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Bei uns wird Gemeinschaft groß geschrieben 

Vereine, Unternehmen und andere Institutionen 

zeigen sich im Rahmen der verschiedenen Feste 

im Jahresverlauf. Diese Veranstaltungen, die in 

der Innenstadt oder im Stadtgarten stattfinden, 

bringen Einheimische und Gäste zusammen und 

schaffen so Begegnungen sowie unvergessliche 

Erlebnisse. Den Höhepunkt des Jahres bildet 

der „Schweizer Feiertag“ der an einem ver-

längerten Sommerwochenende gefeiert 

wird. Dieses große Stadtfest erinnert 

an die glückliche Rettung der Stadt im 

„Schweizerkrieg“ von 1499.

Hier wird 

Tradition 
gefeiert 

Info: Weitere Details 

zu unserem beliebten 

Stadtfest finden Sie 

auf unserer Homepage.

schweizer-feiertag.de

Der Schweizer Feiertag: Unser Stadtfest 

hat seine Wurzeln im 15. Jahrhundert

»Wir Stockacher sind 
beim Festen um keinen 
Anlass verlegen. Unser 
Motto lautet: Wer feste 
arbeitet, soll auch Feste 
feiern!«

Christoiph Stetter und Julia Zülke (Stadträte)

24 2525



Gewerbebetriebe im Stadtgebiet (Höllstraße, Meßkircherstr. und Stegwiesen) 

Unternehmens-
vielfalt – zukunfts-

sicheres  Arbeiten 
in Stockach

Uli Kammerer (Kammerer Medical Group), 

Mario Bacher (Bacher Edelstahl), 

Regina Schlecker (Wirtschaftsförderin), 

Christopher Kammerer (Kammerer Medical Group)

Stockach, umgeben von einer reizvollen Land-

schaft, bietet nicht nur Lebensqualität, sondern 

auch hervorragende Bedingungen für Unternehmen. 

Die Stadt verfügt über einen breiten Branchenmix 

im Stadtkern sowie in den Randbezirken und Orts-

teilen. Vom kleinen Einzelhändler, mittelständi-

schen Handwerksbetrieb oder familiengeführten 

Fachbetrieb bis hin zum internationalen Groß- 

unternehmen, von Betrieben mit langjähriger  

Tradition bis Neuansiedlungen: vielfältige Un-

ternehmen finden hier ein ideales Umfeld, um 

erfolgreich zu wirtschaften. Möglich machen 

dies auch die geographische Lage und 

sehr gute Verkehrsanbindungen. Die 

Vernetzung und der Austausch der Betriebe unter-

einander begünstigt die Entstehung von Synergien 

und eine lebendige Wirtschaftslandschaft. 

Die ansässigen Unternehmen bieten spannende 

und abwechslungsreiche Arbeitsplätze mit Entwick-

lungsmöglichkeiten in verschiedenen Berufsfeldern. 

Mitarbeitende profitieren von innovativen Arbeits-

umgebungen, dynamischen Teams und der Chance, 

in etablierten oder neuen Branchen tätig zu sein.

Die Stadt setzt gemeinsam mit den Unternehmen auf 

eine vorausschauende, nachhaltige Entwicklung, die 

den Standort und die Arbeitsplätze zukunftssicher 

macht.

Gewerbebetriebe im Stadtgebiet (Industriestraße) 
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Rund um den Stadtkern wurden drei Gewerbe-

gebiete entwickelt, um den unterschiedlichen 

Ansprüchen der Unternehmen gerecht zu werden. 

Alle Gewerbeflächen im Stadtgebiet genauso 

wie in den Gewerbegebieten bieten dabei beste 

Standortvorteile, eine moderne Infrastruktur und 

schnellen Zugang zu wichtigen Märkten und Wirt-

schaftszentren in Richtung Bodensee, Schwarz-

wald oder Alb, auch in die Schweiz oder nach 

Österreich.

Das IG Hardt in Stockach ist ein reines Industriege-

biet, das insbesondere für Betriebe mit Mehrschicht-

betrieb oder hohem Flächenbedarf geeignet ist. 

Strategisch an der Autobahnauffahrt Stockach-West 

gelegen, profitieren Unternehmen von einer 

hervorragenden Anbindung an die A 98 und B 31. 

Das Industriegebiet beherbergt eine vielfältige

Mischung aus Branchen, darunter Maschinenbau, 

Metallverarbeitung, Logistik, Kunststofftechnik, 

Lebensmittelproduktion und innovative Techno-

logieunternehmen.

Das IKG Blumhof wurde von der Stadt Stockach und 

der Seegemeinde Bodman-Ludwigshafen entwickelt. 

Direkt an der Autobahnabfahrt Stockach-Ost gele-

gen, bietet es beste Anbindung an A 81, A 98 und 

B 31. Das Gewerbegebiet ermöglicht flexible 

Entwicklung für Branchen wie Automobile, 

Medizintechnik, Handwerk und Technologie. 

Die Bodensee-Nähe erhöht die Lebensqualität 

und unterstützt die Fachkräftegewinnung.

Gewerbegebiete – attraktive  

Standorte mit Perspektive

IKG Blumhof 

Am nördlichen Stadtrand von Stockach gelegen, 

kombiniert das Gewerbegebiet Himmelreich Natur 

und optimale Verkehrsanbindung. Nur 2 km vom 

Stadtzentrum entfernt, liegt es direkt an den Bundes- 

straßen B 14 und B 313 und eignet sich besonders 

für Unternehmen in Richtung Tuttlingen. Es bietet 

mittelgroßen Betrieben ideale Möglichkeiten zur 

Ansiedlung und Erweiterung, z. B. in Medizin-, 

Elektro-, Fahrzeugtechnik, Handwerk, Straßenbau 

und Dienstleistungen.

Interkommunales Gewerbegebiet Blumhof – Tor zu neuen Möglichkeiten

Industriegebiet Hardt – Standort für unternehmerischen Erfolg

Gewerbegebiet Himmelreich – Standort im Grünen
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Thilo Schöll  (Metzgerei Bechler), 

Anja Schmidt  (Wundervoll), 

Michael Fritz  (Papier Fritz) 

»Erleben Sie die charmante 
Innenstadt von Stockach, 
wo historische Kulisse auf 
modernes Shopping trifft!«

Stockach – Ihre 
Einkaufsstadt mit 

Flair und Vielfalt
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In der Oberstadt laden liebevoll geführte Fachge-

schäfte zu einem besonderen Einkaufserlebnis

ein – von Mode, Akustik und Optik bis zu Bäckereien, 

Metzgereien und gemütlichen Gastronomien.

Hier steht persönlicher Service und individuelle

Beratung im Mittelpunkt.

Die lebendige Atmosphäre wird durch die Musik-

schule, Stadtbücherei und Volkshochschule be-

reichert, die Kultur und Leben in die Stadt bringen. 

In der Unterstadt bieten das Stadtwall-Carée sowie 

verschiedene Fachhändler ihre Produkte und Dienst-

leistungen an – perfekt für Ihren täglichen Bedarf.

Veranstaltungen wie verkaufsoffene Sonntage, 

Krämermärkte, Wochenmärkte, das Stadtfest 

Schweizer Feiertag, Konzerte und Kleinkunst

machen Stockach zu einem Anziehungspunkt

für Einheimische und Besucher gleichermaßen.

Komfortabel parken,

stressfrei einkaufen

Mit dem zentral gelegenen Parkhaus 

Hägerweg, der Parkgarage im Stadt-

wall-Carée sowie weiteren Parkplatz-

angeboten erreichen Sie alle Angebote 

bequem und in wenigen Gehminuten.

Innenstadt Stockach –
Alles für den täglichen Bedarf

Historische Innenstadt 

Innenstadt entdecken 

Ergänzt wird das vielfältige Angebot 

durch Lebensmittelmärkte, Möbelge-

schäfte, Dienstleister  und spezialisierte 

Fachhändler in den Randgebieten, die 

alles abdecken, was Sie brauchen.

Events und Erlebnis
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Buchungsportal

Zu Gast in

Stockach und 

Umgebung 
Ankommen und wohlfühlen

Volker Knaust

(Campinggarten Wahlwies),

Philipp Gassner

(Goldener Ochsen)

»Wir freuen uns, Sie in 
Stockach begrüßen zu dürfen. 
Ob im Hotel, im Gasthaus, in 
einer Ferienwohnung oder auf 
einem der Campingplätze – bei 
uns gibt es zu jeder Jahreszeit 
viel zu erleben.«
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Meine Erlebnisse 

in Stockach
»Erleben Sie unvergessliche 
Abenteuer und entdecken Sie die 
vielfältigen Sehenswürdigkeiten 
von Stockach – ein perfektes Ziel 
für die ganze Familie!«

Axel Hirsch  (Bäderleiter), 

Katharina Riedle  (Leiterin Tourist-Info), 

Jochen Stein  (Geschäftsführer Stadtwerke) 
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Stadtbücherei Stockach

Bei uns wird Nachhaltigkeit großgeschrieben:  Leihen Sie Medien aller Art aus.  

Schlechtwettertipp: Gemütliches Ambiente zum Schmökern und Spielen mit Gaming Wall. 

Sommerferienprogramm

Erlebe spannende Abenteuer, das Erzähltheater 

oder sei kreativ beim Stockacher Sommerferien-

programm.

Seilermuseum

Erfahren Sie bei einer Audioguide-Tour Wissens-

wertes zur Seilherstellung, Stadtgeschichte und 

Familiengeschichte. 

Öffnungszeiten unter: www.seilermuseum.de

Frei- und Hallenbad

Tauchen Sie ein ins Hallen- und Freibad Stockach – der perfekte Ort für Erholung, Spaß und 

Sport! Genießen Sie moderne Becken und im Freibad eine herrliche Außenanlage für die 

ganze Familie.
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Straußenfarm

Bei uns können Sie während Ihres Rundgangs, 

einer Führung oder bei Events unsere Strauße 

im Einklang der Natur und artgerecht erleben.

www.straussenfarm-hegau-bodensee.de 

Biberbahn

Fahren Sie von Mai bis Oktober sonntags auf der historischen Bahnstrecke zwischen Bodensee und 

Donau.

www.biberbahn.de

Loreto-Kapelle

Bestaunen Sie die älteste bespielbare Orgel 

Badens aus dem Jahr 1727 in der Stockacher 

Loreto Kapelle. Tipp: Besuchen Sie eine unserer  

Orgelführung mit kleinem Konzert. 

Spielplätze

Austoben ausdrücklich erwünscht! Zum Beispiel neben dem Stadtgarten am Hägerweg, in Wahlwies 

Aachgrund oder neben der Winterspürer Lichtberghalle.
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Die Stadt und ihre Ortsteile sind eingebettet in Wälder, 

Wiesen und jede Menge pure Natur. Ein gut ausge-

bautes Rad- und Wanderwegenetz zum und um den  

Bodensee, sowie viele Wege im idyllischen Hegau, 

bieten hervorragende Gelegenheiten, Land und Leute 

besser kennenzulernen.

 

Überaus umfangreich ist das Stockacher Freizeit-

angebot, um die nähere und weitere Umgebung der 

Stadt zu Fuß oder auf dem Rad zu erkunden.

Wandern, 
Radfahren 
und Natur 
erleben

»Erholung beginnt in 
Stockach buchstäblich vor 
der Haustüre.«

Ehepaar Weber-Bastong (aus Zizenhausen)
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Die vielfältigen Tourenvorschläge 

finden Sie online oder holen Sie 

sich Ihr Kartenmaterial in der 

Tourist-Information ab.

Vielfalt entdecken 

Attraktive und abwechslungsreiche Wandertouren 

rund um Stockach und Ortsteile stehen als GPS-

Daten zum Download bereit. Ebenfalls erhalten Sie 

in der Tourist-Information eine handliche Wander-

karte zum Erkunden der herrlichen Landschaft.
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Rund um die Nellenburg | 7,3 km

Umrunden Sie bei einer Wanderung von Hindel-

wangen aus die Ruinen der Nellenburg und

genießen Sie die schöne Aussicht.

Naturerlebnis | 10,2 km

Das Erlebnis startet beim Obsthof Hertle führt durch 

Airach, das Osterholz bis nach Winterspüren und 

zurück.

Nordschleife | 10,3 km

Die Norschleife bringt Sie von Zizenhausen, über 

Mühlingen und Hoppetenzell wieder zurück. Sie 

führt über den alten Postweg, welcher einst die

Linie zwischen Wien und Paris bediente.

Römerbrunnen & Seeblick | 12,8 km

Herrliche Ausblicke auf den See, startend von der 

Loreto-Kapelle über Ludwigshafen und Espasingen.

Panoramablick | 6,2 km

Sie wandern um Raithaslach und Mahlspüren i.H. und 

werden mit schönen Ausblicken auf den Hegau und 

die Alpen belohnt. Die Rundtour ist kinderwagenge-

eignet und Sie kommen an einem Spielplatz vorbei.

Um die Eschenbühlhütte | 6,5 km

Wahlwieser Rundtour mit Ausblick auf den See. Der 

Spielplatz „Aachgrund“, der Hofladen vom Pestalozzi-

Kinderdorf und die Hütte laden zum Verweilen ein.

Narrenrunde | 6,8 km

Die Tour führt vom Freibad über die Kuony-Quelle 

durch die malerische Altstadt Stockachs und zurück. 

1000 Quellenweg | 2 km

Kuony & Stocki nehmen euch mit auf den Erlebnis-

weg. Auf dem spannenden Rundweg könnt ihr an 

Erlebnisstationen die Quellen hautnah erleben.
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Die vielfältigen Tourenvorschläge 

finden Sie online oder holen Sie 

sich Ihr Kartenmaterial in der 

Tourist-Information ab.

Mit dem Rad zum See, in den 
Hegau, ins Donautal, zum 
Rhein …

Erkunden Sie die abwechslungsreiche und land-

schaftlich reizvolle Umgebung Stockachs bei einer 

Radtour allein, mit der Familie oder mit guten 

Freunden! Gemütliche Landgasthöfe laden zur 

Einkehr ein.
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Entfernungen von Stockach Stadtmitte

LenkRad Tour | 31 km

Die „LenkRad Tour“ führt zwischen Stockach 

und Bodman-Ludwigshafen vorbei an diversen 

 Skulpturen des Ausnahmekünstlers Peter Lenk. 

NSG Aachried | 25 km 

Diese Rundtour führt durch die vielseitige Land-

schaft an den Bodensee. Sie bietet Ruhe und 

 Erholung im Naturschutzgebiet Bodman und lenkt 

entlang der Stockacher Aach wieder zurück nach 

Stockach.

Panoramasicht | 50 km

Diese wunderschöne Tour bietet an vielen Stellen 

Panoramasicht auf die Alpen und den See. Sie 

macht Station in den historischen Altstädten

von Stockach und Überlingen.

Flusserlebnis | 55 km

Ab Wahlwies starten Sie diese reizvolle Tour, die 

Sie entlang des Flusses u.a. zur Aachquelle, nach 

 Singen am Hohentwiel und nach Radolfzell führt. 

Burgen im Hegau B1 | 35 km

Hier lernen Sie verschiedene Burgruinen und 

Schlösser kennen. Flache Strecken wechseln sich 

mit einigen steilen Anstiegen ab. Genießen Sie 

dabei den herrlichen Ausblick auf den Bodensee. 

Bis nach Stein am Rhein | 40 km

Sie gelangen in eine der schönsten mittelalter-

lichen Altstädte am Bodensee und der Schweiz. 

 Genießen Sie auf dem Weg dorthin die  paradiesische 

Landschaft der Halbinsel Höri und dabei den

herrlichen Ausblick auf den Bodensee. 

Hohenfelser Bergland | 45 km

Begeben Sie sich auf eine abwechslungsreiche 

Entdeckungstour durch den östlichen Hegau 

 entlang der Schwackenreuter Seen und dem 

 Hohenfelser Schloss. 

Überlinger See-Tour | 43 km

Erleben Sie per Schiff, Fähre und Fahrrad die 

 Städte Überlingen, Meersburg, Konstanz  sowie 

einige Bodensee-Highlights wie die Birnau, 

 Pfahlbauten und die Mainau.  
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Entdecken Sie die Vielseitigkeit der verschiedenen 

Regionen, die wilden Täler des Donautals, atembe-

raubende Vulkanberge des Hegaus, den Rheinfall 

sowie natürlich den schönen Bodensee in seiner 

Einzigartigkeit. 

Viele Sehenswürdigkeiten liegen auch 

so nah beieinander, dass Sie mehrere 

Attraktionen mit nur einem Ausflug 

besuchen und erkunden können. 

Mit dem Kauf der Bodensee Card PLUS 

profitieren Sie vom freien Eintritt bei 

über 160 Ausflugszielen an drei oder 

sieben einzeln wählbaren Tagen.

Das Team Ihrer Tourist-

Information berät Sie gern!

Meine Ausflüge 
ab Stockach

»Stockach ist der ideale 
Ort, unsere schöne Heimat-
region zu entdecken.«

Familie Buschle (aus Mahlspüren im Tal)

Zur Bodensee 

Card Plus 
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Haustierhof Reutemühle

Entfernung: 18 km 

www.haustierhof-reutemuehle.de

Pfänder (A)

Entfernung: 82 km 

www.pfaenderbahn.at

Insel Reichenau

Entfernung: 33 km 

www.reichenau-tourismus.de

Lochmühle Eigeltingen

Entfernung: 12 km 

www.erlebnisgastronomie.de
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Entfernungen von Stockach Stadtmitte

Rheinfall (CH)

Entfernung: 42 km 

www.rheinfall.ch

Säntis (CH)

Entfernung: 133 km 

www.saentisbahn.ch

Schloss Sigmaringen

Entfernung: 38 km 

www.hohenzollern-schloss.de

Konstanz

Entfernung: 33 km 

www.konstanz.de

Vulkanpfad Hohentwiel

Entfernung: 22 km 

www.festungsruine-hohentwiel.de

Affenberg Salem

Entfernung: 24 km 

www.affenberg-salem.de

Naturpark Obere Donau

Entfernung: 29 km 

www.naturpark-obere-donau.de

Entfernungen von Stockach Stadtmitte

Pfahlbauten

Entfernung: 26 km 

www.pfahlbauten.de
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Das milde Klima der Bodenseeregion hat Gärtnern 

schon immer in die Hand gespielt. Inmitten der vom 

blauen See und grünen Ufern geprägten Landschaft 

entstanden über die Jahrhunderte aussichtsreiche 

Parks und liebevoll gehegte Gärten. Das Netzwerk 

„Bodenseegärten“ lädt dazu ein, die schönsten 

Garten anlagen rund um den See zu entdecken.

Auch der Stadtgarten von Stockach gehört seit 

2019 zu den Bodenseegärten und ist ein  beliebtes 

Nah erholungsgebiet für die Stadt. Im Sommer 

 mediterran bepflanzt, lädt der Stadtgarten im 

Herzen von Stockach zum Verweilen und zu einem 

kurzen  Spaziergang ein. 

Bodenseegärten 
erleben

Grüne, blühende Oasen im Stadtgarten Stockach, 

auf der Insel Mainau und der gesamten Region

»Unser Stadtgarten und auch die 
blühenden Inseln im Stadtgebiet und 
den Ortsteilen liegen hier allen am 
Herzen – Wir freuen uns über jeden 
Besucher, der die grünen Oasen 
genießt und sich wohlfühlt.«

Markus Maurer

(Bauhofleiter)

Jan Schmid

(Leiter Stadtgärtnerei)

58 59



Insel Mainau

Entfernung: 32 km 

www.bodenseegaerten.eu

Klostergarten Ittingen (CH)

Entfernung: 56 km 

www.bodenseegaerten.eu

Kloster & Schloss Salem

Entfernung: 26 km 

www.salem.de

Bayerische Riviera Lindau

Entfernung: 70 km 

www.bodenseegaerten.eu

Gartenkulturpfad Überlingen

Entfernung: 18 km 

www.bodenseegaerten.eu

Bregenzer Seeanlagen (A)

Entfernung: 86 km 

www.bodenseegaerten.eu

Neues Schloss Meersburg

Entfernung: 32 km 

www.neues-schloss-meersburg.de

Arenenberger Gartenwelt (CH)

Entfernung: 41 km 

www.bodenseegaerten.eu

Entfernungen von Stockach Stadtmitte60 61



STOCKACH

Alles rund um

den Bodensee
auf einen Blick

62 63



Impressum

Herausgeber:

Stadt Stockach, Kulturamt

Salmannsweilerstraße 1, 78333 Stockach  

Telefon: +49 7771  802 300

E-Mail: tourist-info@stockach.de

www.stockach.de

Konzeption und Texte:

Corinna Bruggaier & Katharina Riedle

Ortsvorsteher (S. 9 – 11)

Regina Schlecker (S. 27 – 33)

Julian Windmöller (12, 13, 19)

Gestaltung:  

Vollmer Heimat-Werbeagentur, Stockach

Druck:   

Druckerei Berchtold, Singen

Kartenmaterial:

Frank Witte Verlag, Hinterzarten; printmaps.net

Folgt uns auf unseren

Social-Media-Kanälen

Stand: November 2024

Auflage: 10.000 Stück

Copyright Hinweise:

©DBT/Lisa Dünser (S. 55), ©Echt Bodensee/Stadt Sigmaringen (S. 54),  

©Werner Gaiser (S. 17, 21), ©Gemeinde Bodman-Ludwigshafen (S. 48), 

©Gemeinde Mühlingen (S. 49), ©Internationale Bodensee Tourismus 

GmbH (S. 51), ©Felix Kaestle (S. 54), ©Siegfried Kempter (S. 24, 48), 

©Krankenhaus Stockach (S. 64), ©Hotel Lochmühle GmbH (S. 53), 

©Achim Mende (S. 44, 48, 53, 58, 59, 64), ©Ilja Mess: (Titelfoto, S. 9, 10, 

11, 13, 15, 19, 25, 28, 29, 31, 33, 36, 38, 39, 40, 43, 44, 45, 49, 51, 52, 57, 62, 

63, 64), ©Thomas Niedermüller (Herzfotos S. 2, 6, 8, 12, 16, 18, 20, 22, 

24, 26, 30, 34, 37), ©Gerhard Plessing (Luftaufnahmen S. 4, 27, 29, 32), 

©Hari Pulko/Lindau Tourismus (S. 58), ©Teresa Renn (S. 64), ©Jens 

Riedle (S. 44, 45, 49), ©IBT/Helmut Scham (S. 58), ©Schweiz Touris-

mus/Christian Meixner (S. 49), ©Seilermuseum (S. 38), ©Christiane 

Setz/Bregenz Tourismus (S. 53, 59), ©DBT/Ute Stegmann (S. 58), © 

Stadt Stockach, Fotoarchiv Hotz, GP 118 (S. 14), ©Stadt Stockach (S.  

64), ©Stadtwerke Stockach (S. 38), ©Straußenfarm (S. 39), ©Florian 

Trykowski (S. 35, 39, 44, 45, 53), ©Frank von Meißner (S. 39).

Für diese Broschüre wurden Bilder verwendet, deren Lizenzen auf 

www.stock.adobe.com erworben wurden: 121634427 © Bildgigant, 

143980416 ©  Pack, 166595870 © santosha57, 182992850 ©  fotofic-

tion, 201507379 ©  Thomas, 209659652 © devrawat21, 00223617 © 

Dmitry.

Der besseren Lesbarkeit wegen verwenden wir 

einheitlich die männliche Schreibweise. Selbst-

verständlich sind stets alle Menschen gemeint.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Ein Blick nach 
Stockach …

6564 65



Stockach – ein lebendiger
Ort für alle! 

Stockach bietet eine Vielzahl öffentlicher Ein-

richtungen wie das Krankenhaus, die Bücherei, 

die Musikschule und das Bürgerhaus Adler Post. 

Der Wochenmarkt und Krämermarkt laden zum 

Einkaufen ein, und der Bike-Park im Osterholz 

sorgt für Spaß und Bewegung. 

Mehr zu den Ortsteilen 

im Innenteil auf S. 8

Hindelwangen

Hoppetenzell

Zizenhausen

Raithaslach

Mahlspüren
im Hegau

Mahlspüren  

im Tal

Winterspüren

Seelfingen

Espasingen

Radolfzell

Konstanz

Bodman

Ludwigshafen

Überlingen

Wahlwies
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Von 

Stockach 
aus 
erleben

Das Tor zum Bodensee

www.stockach.de/tourismus




